
 

 

asp-Methodenfortbildungen 2026 
Von der Idee zum Antrag – Schreibwerkstatt für erfolgreiche 

Drittmittelprojekte 
 

Vom 12.01.2026 bis zum 02.02.2026 wird im Auftrag der Arbeitsgemeinschaft für Sportpsychologie (asp) 
eine Fortbildungsveranstaltung zum Thema „Von der Idee zum Antrag – Schreibwerkstatt für erfolgreiche 
Drittmittelprojekte“ stattfinden. Der Workshop wird digital angeboten und findet in einem wöchentlichen 
Rhythmus mit insgesamt 5 Terminen statt, sodass Gelegenheit zum direkten Umsetzen der gelernten 
Inhalte besteht. 
 
Ort:    online via Zoom 
 
Zielgruppe:   Diese Fortbildung richtet sich an Forschende im Bereich der 

sportwissenschaftlichen Disziplinen (u.a. Promovierende in der Endphase, Post-
Docs, Juniorprofessor:innen). 

 
Voraussetzungen:  eine grobe Projektidee und die Motivation, diese weiter auszuarbeiten 
 
Kapazität*:   mindestens 10 und maximal 15 Teilnehmende 
 
Datum:   12.01.2026 12:00 bis 14:15 Uhr (3 UE) 
   19.01.2026 12:00 bis 13:30 Uhr (2 UE) 
   02.02.2026 12:00 bis 13:30 Uhr (2 UE) 
   09.02.2026 12:00 bis 13:30 Uhr (2 UE) 
   23.02.2026 12:00 bis 14:15 Uhr (3 UE) 
 
Dauer /Umfang:  12 UE (1 UE = 45 min) 
 
Teilnahmegebühren:  265 Euro (regulär); 190 Euro (asp/dvs/ÖBS/SASP-Mitglieder) 
 
Organisation & 
Durchführung:  Dr. Laura Voigt (Psychologisches Institut, Deutsche Sporthochschule Köln)  
 
Anmeldung*:   via Geschäftsstelle der asp unter der Mailadresse: 

fortbildung@asp-sportpsychologie.org 
Von dort erhalten Sie weitere Informationen (Zahlungsmodalitäten etc.) 
 

Anmeldeschluss:  15.12.2025 
 
Inhalte des Workshops 
 
Drittmittelanträge zu verfassen erfordert nicht nur eine überzeugende Idee, sondern auch Ausdauer im 
Schreibprozess. Genau dort setzt die Fortbildung an: Über fünf Wochen hinweg verbindet sie kurze Inputs 
der Referentin mit intensiven Phasen des Peer-Austauschs in Kleingruppen (als Brown-Bag-Seminar). Im 
Mittelpunkt steht die Entwicklung einer eigenen Projektidee – von der Skizze bis zur Ausarbeitung zentraler 
Antragsteile. Dabei werden die Teilnehmenden schrittweise durch die Anforderungen eines erfolgreichen 
Antrags geführt: Welche Bestandteile sind unverzichtbar? Wie lassen sich Arbeitsprogramm und Methoden 
überzeugend darstellen? Und wie gelingt es, Textpassagen so zu formulieren, dass sie den 
Begutachtungskriterien gerecht werden? Zwischen den Terminen erhalten die Teilnehmenden Aufgaben, 
die im Stil einer Schreibwerkstatt zur aktiven Weiterarbeit an ihrem Antrag anregen. So wächst der Antrag 
Woche für Woche weiter und wird durch Feedback von Kolleg*innen geschärft. 
 
 
 
*Die schriftlche Anmeldung ist verbindlich und führt zur Verpflichtung, die entsprechenden Teilnahme- oder Stornogebühren für die 
Fortbildung zu zahlen. Es gelten die Teilnahmebedingungen für asp-Fortbildungen. Die Anzahl an Teilnahmeplätzen ist begrenzt (es 
können max. 15 Personen teilnehmen). 


